






Zuslrtzllch wird eine AstTO HB5 A~xibflltöt Im Johr 2011 eingerichtet. Um eine~ Aus­
'astung oller Astro Werlt~ in Europa zu g~rieisten, emolt das Werk ROsseshe!m Ober
di~ Johre 2012 bis 20104 einen durchschnittlichen Antell von 50" des Astrc HB 5 Volu­
mens. Der Anteil on AstTo HB 51n 20t 1 ist obhOnglg von der Anloufplanung und wird
sich zwisch~n 20 1I1d 25" bewegen.

Dos F 040fF 50 GehJebe wird exklusiv om Standort ROsseIsheim für den eJropOischen
Ope(IVauxholi Bedorl gefetlgt.

bb_ Engineering

Dos Intemotionale Technische Entwicklunguen1nJm (rTEZ) erhOlt dle volle Entwidt­
lungsverontwortung für die Architektur -Global Compoct Vehlcl~- (GCV) und Global
Compoct High Roof Vehld~ (MPVISUV). Die Entwlck'ungstätigkett des ITEZ wird unter
Berücksichtigung der Auslostungsgrunds6tze lWorkshore Prfnclples) mit besortderem
Fokus auf dl~ Kemprojekte der Opel/Vouxholl Modellpol~ausgerichtet. E1nzelhe/t@n
werden in einem gesonderten VertTog geregett.

Dos TestzentnJm In Dudmhofe. wird Ing~ Umfang wie b1sMr" ousgdoslet.

d. Bwnach,

In Elsenoch werden Im Zeitraum 2010 bis 2013 an~ HB3 des IoufencIm Modells bis zu
einem Volumen von maximal 30" des gesamten Efsenoch und Zorogoza Volumens
gefertigt. DIes erfolgt Im 3 Schicht Betrieb, solange es wirtschaftlIch sinnvoll Ist. Ab An­
lauf des Nachfolgers des aktuellen Modells Moigt die Volumensoe. teilung zwischen
Zarogozo und EIsenoch auf der Basis des In betden Weriten gefertigten GesallltYOlu­
mens noch dem beietts vereintorten Verfe.1ungwJllüssd (Zorogoza n" I Eisenoch 28
"l. Die Produktion des Noc"'foIg~llserfc'gt Im J..SchIcht·Bt:hh:.'b, solange es wirt·
schofttich sinnvoll ist

Dei' Standort EJsenach ist, basierend auf den derzeitigen P\onungen und dem Projekt·
fortschritt im GDVP potenzieller Stondort für dl~ Produktfon des neuen Opel Juniors.
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DI~ jeweils zustOndlgen Parteien werden bis zum 01.09.2010 eine Betriebsverelnborungl
Betr1~bsverelnborungenund einen Tortfvertragl Torifvel'1röge mit dem nachfolgend
beosc:hriebenen Inholt abschließen:

1. Einmalzohlungen
Die für det1 Zeitraum vom 1. Mei 2010 bis zum 31. MfJrz 2011 vorgesehene tarff·
licM Elnmolmhtung I.H. v. Insgesamt 320,-€ brutto für Arbeitnehmer sowie i.H. v.
Insgesamt 120,- € brutto für Auszublldend~et.lfont.

2. Nichtw~~gabederToriferhöhungbis zum 31.01.2012
Die durch dl~ TOllfobschlasse für die Me1oJl- und E1ekt,oIndustrie im Februar
2010 vorgesehene Erhöhung derTo,rfet,tge~ab dem 1. April 2011 In Höhe von
2,7" entf6ltt bis zum 31.01.2012. Die TOilfefllge~werden erst mit Wirkung ab
dem 01.02.2012 um 2,7" In Anwendung des ERA.Entgeltobkommen vom
18.02.2010 erhöht.

3. RedurlenJng des Urfou~dsund Weihnoc:htsgelds
Dos Urtoubsgeld sowie efte Weihnod,tsglollAkotlon fOr die Jahre 2010 und 2011
wird auf SO'l der derzeft bestd,enden Regeh.ngen ~urlert.Bei MItarbeite­
gruppen, die ein '~IslellgteslJrloubs. od4!rWeihnod,tsgekt in Anspruch ge­
nommen haben, wird einecilsptechende KOrzung erfolgen.

4. Die AOG .~.pRlchtet sich, elnm mtsprechenden Elnsporungsbelhog des Mana­
gements eInzubringm.

5. Um das Erreichen des gesamten Einsporzlels von 176,8 M1o. Euro p. a. bis 20104
im Durchschnftt sicher:zustellen, werden die in AnJage 2 definierten MaBnoh­
men umgesetzt und weltet~ flnonz;e.n g4eichwe1ige, cosh-relevonte Maßnah­
men vereinbart. Abw'eichende Arbeftneh,lEibeftl6ge wuden auf das Folge­
jahr Obe hagen.

Abschnitt V
1. Schluss~mmung

Sollt~n sich dl~ wimd1aftlicnen Rahmenbedingungen (erhebliche Steigerungen
der Infiatklnsl"O'te, Nachfrogeeinbruch om Automobllmarict etc.) oder di~ dieser
Verelnbarung zugrundellegenden Grundannahmen wesentlich verOndem, wer·
den die Portelen einvemehmtJChe l6sungen Ober weltltf"e MoBnahmen suchen.

Diese Vereinbarung und efte daraus resutt1erenden Vet IIOge sind bekIeneitig ~I","

klagbar
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11. ~mie:I1 ..0rbceh01t
DIesesMa~AgreelTlent steht unter einem Gremien~1tder IG MeteR. Es
gilt ene Erldärungsfrlst bis zum 8. Juni 201 O. Schwelgen gilt als Zustimmung.

Ort!Dotum BetTiebsrot Bochum

OrtlDotum

Ort/Dotum

Ort/Dotum

Ort/Ootum

Ort/Dotum

Adam Opel GmbH

General Mators Powe,hain Germony GmbH

General Motors PO'Weihoin Koisersklutem
Gei,llOnyGmbH

Opel Eisenoch GmbH

Opel Spedal Vehides GmbH

GM Europe GmbH

OrtlDotum

Ort/Dotum

OrtlOotum

Ort/Dotum

Betriebsrat Kaiserslautern

Betrlebsrot Dudenhofen

Bell lebstal Eisenoch

Betriebsrat GM Europe GmbH

IG Metall Bezlritsleltung NRW

IG Metall BezIr1csleitung Frankfurt
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Der standortspezifische Umfang der von der Gesch6ftsleitung oIs eriordertlch
angesehenen Personolreduzierungen (ohne ATZ-Austritte) gliedert sich noch aktuellem
Stand wie folgt:

Rüsselsheim

Koisersiootem

Eisenoch

...
300

1488 (plus bis zu 350 mit Rücü::ehrTecht)

An~ I _ "'&11... AllcwWDI2l.05.J010 01:04
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37.72010 Economics (3,5%) 18,8 39.7 38,5 37,7

V~r~9hiehUna,Tarif~rhöHuna:~nl'l~.·,. . - . 26i~( .' 3.~· '. • .' ~"
. !~.,'l".::t'.I",< .!j>J-.4,,~j, ::L.;t;'.l,......~' ...·, .. , ..-.....,-,. .!H ..tJ.~. 'Y. ,'- ~ ·h· .-.!:.. - .~'., ... - .""

Anr!'C!1ri,iJf1~~kllnfl~v~rjhi~''~"" 12,;1'" . 1'f.7 11'.4 ,1H
(t % '''~!lP9!" . . '. .; . '. . ',':'
~"lf' .l'l'f?i:1.!n'")@j-!l~'~:·;~~"·" '~_"_:~~:;'.~~'~ .,:'i'.~.';.if,i.!t!l,I."~ I:' ",',~~-.: !:::1<; "V·.1l'~'·i!e~7.i.f·~':':'~7~!lI·~;' _~"..!.~.A ;.l'tf·''. ;','laq fij, ,"IaVe l'~'·"·"""'''>l'i'''''' tP., ~~ ." •. -,' ,.L""ll;lil., ,"l.",,'!'Z);l, '0,'·-1', tf.-:f , I, ~ ;'.~; .~) "c. ".,•. .,... .....~!-. ".;.o""~";~'Y''''··'''·'.· ",~~' ~ ..'t'-,_ ~~. , "'".,"".-<. ,'''t.. _ ~..l~,""'" ';,r:....... _ - .', ;~·fc· ,':'..

OberprOfungdlirArbe;l>i>!Atzltnac;hN . 3(ji, . ::i5'~' '4;>- .' '38;; 38
ERA ' .' ~ .. , ~,'

Einsparun9 durch Kurzarbeit 29.3 11.1 3.5

Pensionseff~kl" 1.? 1.3 t.4 r.l!'.
. - """" . ", ·<l(I~.,·"'';'diir">;·'-:·~t; ~~;r-"'·i;'''t''~.·: ::A1~' .......... '"" ... :- ,'}' .\~'''' '-':" \ ":::;';':;1:ljf~ ",- ;,,~ , ..

.~~ltr~~?i·::;?~~r.g~IPl~:~::'j:lf~itti~;::'i{~ii:.'. ~~'~~;f.f~'1lf'f>~'~~~:.~~~/H;!t:i..~i~,J~\~;~~ .".
Si>rechvlirP~ic~ltj~ij;:;,.. .;~. . .", . 15,9.6~~'<" t1,7

~
'~"~'-a"'.~,,... ,.~_"-'~,.'''.",~~"'-"'~.. , ,,~.. _'

;_,,;ota·~'~"'~~;·r,~·$I" '.' '.1,- "";" :. ..' ,":'-'''': . 'ä'~ I" , . ";"'8~}:;J
,:I. •.1.1......., ',," t ~ , • :l~B'.,

• Oie Totalsumme in 2012 sowie die Sprechverpfllchtungen in 2012 bis 201" sind als
Platzhalter zu verstehen, um das Erreichen des gesamten Einsparziels von 176,8 MJo.
Euro p. a. bis 201" im Durchschnitt sicherzustellen.
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